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Bau eines Hospizes für unheilbar kranke Menschen 
 

MATTHEW 25 HOSPICE 
 

Das erste Hospiz in Ghana, Afrika  
 

 

Spendenprojekt 
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Was ist ein Hospiz? 
 

Ein Hospiz ist eine Einrichtung zur palliativ-medizinischen Pflege und sozialen 
sowie geistig-seelischen Begleitung Schwerstkranker und Sterbender, deren 
verbleibende Lebenszeit absehbar ist und die nicht in ihrem Zuhause versorgt 
werden können. Die Versorgung im Hospiz orientiert sich an der Lebensqualität 
des sterbenden Menschen und seiner ihm eigenen Würde. 
 
 

Wo wird das Hospiz gebaut? 
 

 
 
Das Matthew-25-Hospiz wird in Ghana, Westafrika gebaut und liegt etwas 
außerhalb der Stadt Koforidua. Bischof der Diözese Koforidua ist Hochwürden 
Bishop Joseph Afrifah-Agyekum. Der Organisator des Projektes ist der 
ghanaische Priester Msgr. Alex Benson, von allen liebevoll Father Bobby 
genannt (links im Bild) 
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Die Baustelle 

Diese Baustelle bedeutet Hoffnung.  Hier, auf diesen Bodenplatten, wird 
demnächst ein Hospiz fertiggestellt – hier, in Ghana, an der Stelle, an der der 
afrikanische Pfarrer Father Bobby gerade steht, wird ein luftiges Zimmer erbaut 
werden für einen todkranken Menschen. Dieser Mensch, vielleicht hat er 
Krebs, vielleicht auch AIDS, muss nun doch nicht alleingelassen und 
ausgestoßen aus der Gesellschaft unter schrecklichen Schmerzen sterben. Der 
Mensch wird palliativmedizinisch versorgt werden, von Freiwilligen und 
Angestellten gepflegt und wird in Würde sterben können. Im ersten und 
einzigen Hospiz Ghanas. 
 

 
 

 
Wer bezahlt das Hospiz? 
 

Das Hospiz wird aus Spendengeldern gebaut, die Father Bobby in Ghana und in 
der ganzen Welt sammelt. Kleine und große Spendenbeträge ergaben bereits 
sämtliche Baunebenkosten, Grundstückskosten, Bodenplatten, Anschlüsse. Die 
Regierung von Ghana ist begeistert von dem Projekt, sieht sich jedoch nicht in 
der Verantwortung zur Finanzierung des Baus. Der Eine-Welt-Kreis der 
Gemeinde Vom Guten Hirten unterstützt das Hospiz-Projekt von Father Bobby 
mit Spendensammlungen und Veranstaltungen, bei denen über seine Arbeit für 
die Ärmsten und Benachteiligten berichtet wird und von unseren eigenen 
Erfahrungen vor Ort erzählt werden kann.  



 
 4 

Der Organisator des Hospizes 
 

Monsignore Alex Bobby Benson ist ein katholischer Pfarrer in der Diözese 
Koforidua in Ghana, West-Afrika. Inspiriert auch von einer Begegnung mit der 
(ab September 2016) Heiligen Mutter Theresa stellt er sein ganzes Leben in den 
Dienst der Armen, der Ausgegrenzten und Benachteiligten. Sein Lebensmotto 
entnahm er der Bibel: Matthew 25 (Matthäus 25). Er ist ein freundlicher, 
fröhlicher, wunderbarer Mensch, dessen Gegenwart Kranken und Gesunden 
wohltut.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Gibt es persönliche Beziehungen nach Ghana zu Father Bobby? 
 

Ja. Uta Slotosch aus der Gemeinde Vom Guten Hirten hat Anfang 2016 in 
Ghana viel Zeit mit Father Bobby verbracht und die Notwendigkeit für das 
Hospiz und seine anderen Projekten miterlebt. Für  Pfarrer Isaac Agbenohevi 
aus Ghana, der seit einiger Zeit immer wieder in der Gemeinde Gottesdienst 
hält und freundschaftlich verbunden ist, ist Father Bobby sein hochgeschätzter 
Mentor und Pate. Auch Pfarrer Harry Karcz kennt die Bedingungen in Koforidua 
persönlich. 
 
Father Bobby freut sich außerordentlich über jeden Besuch aus Deutschland, 
falls Sie mit dem Gedanken spielen, sich vor Ort zu überzeugen. Wenn Sie es 
wünschen, können wir gerne einen persönlichen Kontakt zwischen Ihnen und 
Father Bobby herstellen, per Email, Briefpost oder per Telefon.   

Matthäus 25  
35Denn ich war hungrig und ihr habt mir zu essen gegeben; ich 
war durstig und ihr habt mir zu trinken gegeben; ich war 
fremd und obdachlos und ihr habt mich aufgenommen; 

36 
ich 

war nackt und ihr habt mir Kleidung gegeben; ich war krank 
und ihr habt mich besucht; ich war im Gefängnis und ihr seid 
zu mir gekommen. 40 …Amen, ich sage euch: Was ihr für einen 
meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan. 



 
 5 

Wird das Hospiz erfolgreich betrieben werden können? 
 

Ja. Es wird für viele Menschen ein Segen sein, wenn es gelingt, den Bau zu 
finanzieren. Father Bobby und sein Team haben bereits sämtliche Details 
geplant, von den zu erwarteten Baukosten (umgerechnet ca. 400.000 €),  
Architektenzeichnungen, Einrichtung der Patientenzimmer bis hin zu 
detaillierten Ausstattungsfragen der Versorgung wie z. B. Sauerstoffgeräte und 
Personalplanungen. Wie in jedem Hospiz auf der Welt wird auch hier das 
Ehrenamt seinen besonderen Platz haben. Desweiteren verfügt das Matthew-
25-Team um Father Bobby über viel Erfahrung im Aufbau von gemeinnützigen 
Projekten in Ghana: 
 

Weitere Matthew-25-Projekte  
 

Das Hospiz ist nicht das erste Projekt von Father Bobby, sondern reiht sich ein 
in weitere MATTHEW-25-Projekte, die alle den benachteiligten Menschen 
dienen und in Ghana bitter benötigt sind:  Ein AIDS-Care Projekt mit Beratung, 
medizinischer Hilfe, Versorgung der Waisen, der Schulkinder, Mahlzeiten, 
Notunterkünfte und Arbeitsmöglichkeiten für die stigmatisierten Kranken hat 
Father Bobby 1998 aufgebaut. Website: www.mathew25houseghana.com. 
 

 
 

Eine Pastorale Bildungsstätte, die er u.a. mit Hilfe von Missio-Geldern aufbaute, 
bietet Frauen und Männern jeder Religion und Weltanschauung eine 
3monatige Vollzeit-Ausbildung zum Seelsorger, Kranken- und Sterbebegleiter 
an. Gefängnisaufseherinnen lassen sich hier ausbilden genauso wie Polizisten,  
Priester, Ordensleute und Laien. Neben diesen Projekten hilft Father Bobby 
kleinen katholischen Gemeinden im Aufbau, informiert in Schulen, bietet eine 
Suppenküche für die Ärmsten an und unterstützt jeden Menschen, der seine 
Hilfe benötigt.  
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SPENDEN für den Bau des Hospizes  
sind auf verschiedenen Wegen möglich: 

 
 

→ in Bar oder unbar an den Eine-Welt-Kreis, Weiterleitung nach Ghana durch 
das Team per Missio-Transfer siehe unten 
 
→ an das Konto der Kirchengemeinde Vom Guten Hirten mit entsprechendem 
Vermerk zur Weiterleitung 

 
→ selbständig per Missio-Transfer 
 
 
Den Transferantrag findet man im Internet unter folgendem Link  www.missio-

hilft.de/media/spenden/transfer_transferplus/transferantrag.pdf,  sehr gerne ist das Eine-
Welt-Team auch zur Hilfe bereit. Spendenbescheinigung durch Missio. 

 
→ per Überweisung direkt an Father Bobby, per Email sendet man ihm dann die 
eigene Anschrift, um von ihm direkt eine Spendenbescheinigung zu erhalten. Bitte 
rechnen Sie mit 20 – 50 €  Überweisungsgebühren an ihre Bank 
 
Empfänger:  HOSPICE PROJECT Rev. Benson 
Anschrift:  Koforidua, Ghana, PO Box 2807 
Kontonr:  1305 0396 0500 1 
Bank:   National Investment Bank 
Filiale:   Koforidua, Address: PO Box 103, Koforidua – Ghana, SWIFT: NIBGGHAC 
Deutsche Partner-Bank /Corresponding Bank: 

BHF Bank AG, 60302 Frankfurt, SWIFT: BHFBDEFF500 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.missio-hilft.de/media/spenden/transfer_transferplus/transferantrag.pdf
http://www.missio-hilft.de/media/spenden/transfer_transferplus/transferantrag.pdf
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Anlage Empfehlungsschreiben 1 
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Anlage Empfehlungsschreiben 2 
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Anlage Übersetzung des Empfehlungsschreibens 2 
 

 


